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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach II : FSV Großenseebach 
Dienstag, 06.12.2022, 19:30 Uhr

Zhao lässt die TS BSG Herzogenaurach II jubeln

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 33:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TS BSG Herzogenaurach II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den FSV Großenseebach. 190 Minuten lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Jian Zhao den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Heder / Zhao hatten ihre Gegner Geist / Breith
beim klaren 3:0 recht sicher im Griff. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Hoschek / Daubitz
gegen Korn / Strelzyk bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Hoschek / Daubitz
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Gerhard Heder bekam es nun mit Klaus Korn zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Gerhard Heder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Jian Zhao hatte seinen Gegner Michael Geist beim klaren 11:5, 11:
8, 16:14 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Carsten Hoschek beim 2:3
gegen Jonas Strelzyk. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Hoschek dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Karl Breith war Julius Daubitz,
obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TS BSG
Herzogenaurach II und des FSV Großenseebach in die Box. Gerhard Heder überzeugte im Einzel
gegen Michael Geist, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Jian Zhao anschließend gegen Klaus Korn. Bei der 1:3-Niederlage gegen Karl Breith
hatte Carsten Hoschek nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:3. Zwischenzeitlich musste Julius Daubitz zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss
sein Spiel gegen Jonas Strelzyk aber dennoch sicher mit 11:8, 11:6, 6:11, 11:7 ein. Nach einem
Erfolg für Carsten Hoschek sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Michael
Geist letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gerhard Heder
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Karl Breith. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jian Zhao seinem Gegner Jonas Strelzyk beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TS BSG Herzogenaurach II war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2023 gegen die
TSG Weisendorf III, während der FSV Großenseebach am 12.12.2022 gegen die TSG Weisendorf
IV antritt.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach II

Doppel: Heder / Zhao 1:0, Hoschek / Daubitz 1:0 
Einzel: G. Heder 2:1, J. Zhao 3:0, C. Hoschek 0:3, J. Daubitz 1:1 

 FSV Großenseebach
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Doppel: Geist / Breith 0:1, Korn / Strelzyk 0:1 
Einzel: M. Geist 1:2, K. Korn 0:2, K. Breith 3:0, J. Strelzyk 1:2


